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Karl Heile

✝ 29. Januar 1897; * n. e.

Revolutionär, Journalist aus Hagen

Redakteur bei der "Völkischen Zeitung", 1919 Ausbruch aus dem

Gefängnis in Frankfurt am Oder und Inhaftierung wegen kommunistischer

Propaganda in Pasing, 1921 Legionär in Algerien unter dem falschen

Namen Léon Charles und 1922 Deserteur, 1924 angeblich Buchhalter

im Lebensmittelgeschäft der Brüder Moralli in Algier, 1940 Verurteilung

zu 15 Jahren Zuchthaus wegen landesverräterischer Fälschung

und Volksverrats durch den 2. Senat des Volksgerichtshofes, 1944

Überführung ins Konzentrationslager Mauthausen.
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